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Offizielle Clubadresse 
TTC Bern 
Harri Heiniger, Präsident 
Wintermattweg 28 
3018 Bern 
Telefon:  031/991 28 43 P 
E-Mail: ttcbern@hispeed.ch 
 
 
 
 

In eigener Sache 
 
Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Habt Ihr Spannendes erlebt, ist euch etwas 
aufgefallen? Manuskripte (wünschenswert 
als Word-Dokument) nehme ich gerne ent-
gegen. Mit euren Beiträgen wird das Info 
interessanter. 
 
 
 Ruth Hubl  
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Das Wort des Präsidenten 
 
 
Es war einmal an einem Novemberdienstag, draussen nass und kalt, ah ja da hat es 
bestimmt viele Tischtennisspieler in der warmen Kleefeldhalle. Aber schau da, 6 Ju-
nioren auf dem Nachhauseweg und ein lizenzierter Spieler, der auf einen Trainings-
partner wartet. Es fanden noch zwei Hobbyspieler den Weg in die Halle. Was ist los 
heute Abend? So viele Meisterschaftsspiele? Ach ja, die Schweizer Fussballnatio-
nalmannschaft spielt und deren Spiel ist im Fernsehen live zu sehen. Den Anwesen-
den nach, glaubte ich nicht recht, dass ich Präsident dieses Sportvereins bin. Zum 
Glück begleitete mich meine Partnerin an diesem Abend, so hatte ich wenigstens 
doch noch jemanden zum Spielen!  
  
Zum Schluss möchte ich es nicht unterlassen, Euch für das neue Jahr gute Gesund-
heit und weiterhin viel Erfolg für die Rückrunde zur Verteidigung oder sogar Verbes-
serung der Platzierungen in der Tabelle zu wünschen. Ich freue mich schon jetzt auf 
die gut besuchten Trainings. Meine Arbeit erlaubt es leider nicht immer soviel zu 
trainieren wie ich möchte.  
 
Letzten Samstag wurden die Sportawards verteilt. Soweit schafft man es nur mit viel 
Fleiss. Denn ohne Fleiss kein Preis! 
 
  
 

Euer Präsident 
 

Harri Heiniger 
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Vorstand TTC Bern in der Saison 2007/2008 
 
 
Präsident 
Heiniger Harri Wintermattweg 28 3018 Bern 031/991 28 43 P 
    
Vize-Präsident 
Vakant 
 
Spielleiter 
Petterlini Roberto Statthalterstr. 105 3018 Bern 031/992 03 85 P 
         079/217 88 09 N 
Kassiererin 
Heiniger-Kaderli Heidi Badhausstr. 2 3063 Ittigen 031/921 56 69 P 
 
Materialverwalterin 
vakant 
    
Redaktorin/Sekretariat 
Hubl Ruth Eigerplatz 12 3007 Bern 031/371 68 00 P 

   031/376 32 86 B 
Beisitzer 
Burren Daniel Büschiackerstr. 64 3098 Schliern 031/971 15 39 P 
   031/332 30 71 G 
Revisoren 
Husi Erika 
Stampfli Kurt  
 
 
 
Adresse Schulanlage Kleefeld (Trainingslokal): 
Mehrzweckhalle Kleefeld, Turnhalle 3, Mädergutstr. 58, 3018 Bern-Bümpliz 
031/980 24 24 (Abwart) 
 
 
 
 

Hallenbelegung Saison 2007/2008 
 
 

Was Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Jugendtraining  1900 - 2030  1900 - 2030  

Allg. -Training  1930 - 2145  1930 - 2145  

Spez.-Training *) 1930 - 2145  1930 - 2145  1930 - 2145 

Meisterschaft 1930 - 2145  1930 - 2145  1930 - 2145 

 
*) wenn keine Meisterschaftsspiele stattfinden  
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Tätigkeitsprogramm 2007/2008 
 
 
Januar 2008 
17. 6. Ranglistenturnier  
24. Doppelturnier Einladung in diesem Heft 
 
Februar 2008 
02. – 10. Sportwoche  
28. 7. Ranglistenturnier  
 
März 2008 
06. 8. Ranglistenturnier 
20. 5. Ranglistenturnier (verschobener Termin)  
27. Klubturnier Einladung in diesem Heft 
 
April 2008 
05. – 20. Frühlingsferien Halle geschlossen 
19. – 20. Mannschaftsturnier in Neuffen Einladung folgt 
 
Mai 2008 
23. Hauptversammlung, Trainingslokal Einladung INFO 3 
 
 
 
 
An Freitagen vor den Ferien, vor Feiertagen und am Zibelemärit findet kein Training 
oder Wettkampf statt. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Peter Honegger, Bäckerei + Konditorei 
Weissensteinstrasse 114, CH-3007 Bern 

Telefon 031 371 10 92, Telefax 031 372 26 96 
eMail: info@baeckerei-bern.ch 

 

 

 
 
 
 
 
 
 



7 TTCB Info 

Einladung für die Klubmeisterschaft 
 
 
Datum: Donnerstag, 27. März 2008 
Ort:  Turnhalle Kleefeld (Trainingslokal) 
Zeit:  19:15 Uhr (pünktliches Erscheinen notwendig) 
 
 
 
Allgemeines 
Zum Anfang gibt es Gruppenspiele, danach geht es weiter im KO-System.  
Die Damen führen nebenbei noch ein separates Turnier durch. 
Das Turnier startet bereits um 19:15 Uhr. Es wird deshalb empfohlen – analog 
wie bei den Ranglistenturnieren – bereits um 19:00 Uhr in der Halle zu sein. 
 
Regeln 
Mit Handicap: Für jede höhere Klassierung gibt es für den schlechter klassierten 
Spieler einen Punkt Vorsprung. Wer früher eine Lizenz besass, bei dem zählt die 
Klassierung der letzten gespielten Saison abz. 1 Klassierung pro Saison ohne Li-
zenz. 
 
Anmeldung 
Bis spätestens am 18. März 2008 mit untenstehendem Anmeldetalon per Post an 
mich schicken oder im Training abgeben. Später eintreffende Anmeldungen können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

 
Der Spielleiter 

Roberto Petterlini 
 
 
�------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 
Anmeldetalon 
 
Name: ............................................ Vorname: ........................................ 
 
Ja / Nein 

  Ich nehme am Hauptturnier teil. Anz. Pers.  .......... 
 

  Ich nehme am Damenturnier teil. Anz. Pers.  .......... 
 

  Ich kann leider nicht teilnehmen. 
 
Bitte zutreffendes ankreuzen! 
 
 
Einsenden an: Roberto Petterlini, Statthalterstrasse 105, 3018 Bern. 
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Einladung 

für das Doppelturnier 

 

 

Datum:  Donnerstag, 24. Januar 2008 

Ort:   Turnhalle Kleefeld (Trainingslokal) 

Turnierbeginn: 19:15 Uhr (pünktliches Erscheinen notwendig) 

 

Turniermodus: Zum Anfang gibt es Gruppenspiele danach geht es 

weiter im KO-System. Die Doppelpaarungen werden 

ausgelost. 

 Das Turnier startet bereits um 19:15 Uhr. Es wird 

deshalb empfohlen – analog wie bei den Ranglis-

tenturnieren – bereits um 19:00 Uhr in der Halle zu 

sein. 

 

Anmeldung: In der Halle. Pünktliches Erscheinen ist notwendig. 

 

Auslosung: Die Auslosung findet am Turniertag in der Halle statt. 

 

 

 Der Spielleiter 

 

 Roberto Petterlini 
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Zur Erinnerung für die Jugendlichen, 
zur Kenntnis an die Erwachsenen: 
 
 
 
 

 

19. Dezember 2007 
 

 
 
 
 
 

 
JUGENDTRAINING AB 7. JANUAR 2008  
 
 

Liebe Spielerinnen und Spieler 
Sehr geehrte Eltern 
 
Es freut uns sehr, dass wir das Jugendtraining ab 2008 auf vielseitigen Wunsch wiederum       
um 18:00 Uhr (und somit 1 Stunde früher als bisher) beginnen können. 
 
Somit wird das Training ab 7. Januar 2008 wie folgt stattfinden: 
 

• Dienstags von 18:00 – 19:30 Uhr unter der Leitung von David Utz (hier wird jeweils eine        
erwachsene Person anwesend sein, da David noch nicht 18-jährig ist) 

 

• Donnerstags von 18:00 – 19:30 Uhr unter der Leitung von Andy Pollari  
 
Eine Ausnahme bilden jeweils die Donnerstage, an denen Ranglistenturniere stattfinden, diese 
beginnen für Jugendliche und Erwachsene stets um 19:15 Uhr. Diese Daten sind im Jahrespro-
gramm enthalten, wir stellen Ihnen beiliegend gerne noch eine Kopie zu. 
 
Wir denken, so eine für Trainer und vor allem im Interesse der Jugendlichen gute Lösung ge-
funden zu haben. 
 
Der Vorstand wünscht allen frohe Festtage und viel Erfolg im neuen Jahr! 
 
 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 
TTC BERN 
Der Vorstand 
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Mannschafts-Meisterschaft 
 
 

Damen 1,  1. Liga 
 
 
Bern 1  -   Port 1    7  :  3 
 
Regula Rüfenacht  2,5  /  Erika Husi  1,5 /  Ruth Hubl  3 
 
Nun ist er da. Der Meisterschaftsstart. Wir sind alle gespannt. Haben sich für dieses 
Jahr doch wieder erfreulich viele Damen-Mannschaften gemeldet. Die Trendwende 
ist erfolgt. Super. 
 
Nun zu unserem ersten Spiel: In der Halle ist es heiss. Pünktlich finden sich die 
Gegnerinnen im Kleefeld ein. Nach ausgiebigem Einspielen gehen wir ruhig und 
konzentriert an die Tische. Um jeden Ball wird gekämpft. In der ersten Runde fallen 
die Entscheide noch in drei Sätzen; danach wird jeweils über 4 resp. gar über 5 Sät-
ze gespielt. Alles in allem ein tolles Erlebnis. Auch konnten wir anschliessend im Re-
staurant Kleefeld mit den Portnerinnen Daniela Aeberhard, Yvonne Zeller und Su-
sanne Gougain über frühere Zeiten fachsimpeln. 
 
 
 
Grossaffoltern 1  -  Bern 1  4  :  6 
 
Ruth Hubl  1  /  Regula Rüfenacht  2,5  /  Erika Husi  2,5 
 
Samstagnachmittag, 14.00 Uhr: Bekannte Halle, keine vertrauten Töne. Statt Tisch-
tennistische finden wir gedeckte Tische, wunderschöne Preise,  …….. für ein Lotto. 
Wo soll unser Spiel gegen Grossaffoltern stattfinden? Gemäss Broschüre in Suberg. 
Bald kann uns ein Einheimischer den Weg beschreiben. Vor dem Eingang zur Halle 
erblicken wir Monika Brunner.  Wir tauchen sofort in den Untergrund. Die Halle ist 
neu renoviert. Die Sonne scheint durch die Lucken. Die doch etwas anderen Licht-
verhältnisse sind aber für alle gleich. Wir versuchen, uns so teuer wie möglich zu 
verkaufen. Gegen Barbara Stucki spielen wir alle wie gegen eine Wand. Alles, aber 
auch alles bringt sie zurück. Dagegen ist kein Kraut gewachsen. Dank des gewon-
nenen Doppels können wir dann doch noch 3 Punkte nach Bern holen. Erika und 
Regula sei Dank. 
 
 
 
Schwarzenburg 2  -  Bern 1  9  :  1 
 
Ruth Hubl  0  /  Regula Rüfenacht  1  /  Erika Husi  0 
 
Wiederum ein Samstagspiel. Diesmal ist der Beginn um 17.30 Uhr. Die Halle ist 
recht kühl. Uns bleibt jedoch genügend Zeit fürs Einspielen. Ob wir daraus Kapital 
schlagen können? Eine uns unbekannte Spielerin – Lucie Nicolier - verstärkt die 
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Schwarzenburgerinnen. Und wie. Gerne verfolgt man die einzelnen Ballwechsel. Es 
dürfte nicht einfach werden. Auch Margrit Hostettler und Corina Linder spielen stark. 
Spiel um Spiel geht an die Gegenerinnen. Erst in der letzten Begegnung kann Regu-
la noch den Ehrenpunkt zum Schlussresultat von 9 : 1 für uns verbuchen. Danke 
Regula. Das sich konzentrieren und kämpfen wurde doch noch belohnt. 
 
 
 
Bern 1  -  Wynigen 1   5  :  5 
 
Regula Rüfenacht  2  /  Erika Husi  3  /  Ruth Hubl  0 
 
Diesmal wieder ein Heimspiel und abends unter der Woche. Bringt uns dies wohl 
mehr Glück? Die Wynigerinnen treten in starker Besetzung an. Alle sind höher klas-
siert als wir. Aber aufgeben, nein das kommt nicht in Frage. Erika und Regula haben 
sehr gut gespielt. Das Doppel war hart umkämpft. Das bessere Ende hat dann Wy-
nigen äusserst knapp mit 10 : 12, 12 : 14, 11 : 4 und 10 :12.  
 
 
 
Regio Moossee 1  -  Bern 1  4  :  6 
 
Regula Rüfenacht  1,5  /  Erika Husi  2,5  /  Ruth Hubl  2 
 
Wiederum alt bekannte Gesichter. Neben Beatrice Engler und Kathrin Scheidegger 
spielt neu Martha Loosli für Regio Mossee. Die Halle ist gut besetzt. Neben uns fan-
den noch zwei weitere Meisterschaftsspiele und auch freies Training statt. Da woll-
ten wir den nötigen Schwung gleich aufnehmen. Dies gelang gar nicht so schlecht. 
Nach interessanten Begegnungen konnten wir mit 3 Punkten die Heimreise antreten. 
 
 
 
Bern 1  -  Brügg 1    7  :  3 
 
Regula Rüfenacht  2,5  /  Erika Husi  2,5  /  Ruth Hubl  2 
 
Bereits ist das letzte Vorrundenspiel angesagt. Den Weg in die Halle finden Lauren-
ce Stöckli mit ihrer Tochter Rahel. Laurence ist C10 klassiert. Schlägt wohl Rahel 
ihrer Schwester Romana nach? Gegen Laurence haben wir keine Chancen. Die 
Spiele gehen jeweils klar in drei Sätzen an die Gegnerin. Rahel wird – sofern sie 
dran bleibt – ihren Weg machen. 
 
In der Tabelle belegen wir nach Abschluss der Vorrunde mit 14 Punkten den guten 
3. Platz von 7 Mannschaften. Lediglich 1 Punkt hinter Wynigen. Wir freuen uns auf 
die Rückrunde. 
 
 
        Ruth Hubl 
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Herren 4. Liga, Bern 1 
 
 
Bern 1  -  Schwarzenburg 2         5  :  5 
 
Der Saisonstart lief auch heuer nicht optimal zu unseren Gunsten. Laut Papier hät-
ten wir den Match gewinnen müssen. Daniel Burren musste erwartungsgemäss un-
ten durch. Er konnte seine RS-Abwesenheit  noch nicht ganz wettmachen. Roberto 
Petterlini vermochte leider seinen Match gegen den jungen, gut spielenden D2-
Schwarzenburger Silas Kohler nicht zu gewinnen. Zumal auch noch das Doppel in 
„die Hose“ ging, war die Ausbeute nur 2 Punkte. 
 
Auf zur nächsten Auseinandersetzung! 
 
 
 
Informatik Swisscom 1  -  Bern 1  8  :  2 
 
Gegen die Informatiker der Swisscom war kein Blumentopf zu gewinnen! Gegen die 
mit 6 Klassierungspunkten besser eingestuften Mannen waren wir rasch mit 4:0 ins 
Hintertreffen geraten. Einzig der Matchberichtschreiber vermochte für seine „Galerie“ 
zu brillieren. Richard Husi gewann gegen ein D6 + D5. Da das so wichtige Doppel 
auch nicht ins Kleefeld geholt werden konnte, gab’s an diesem Abend keine Punkte 
für Bern 1.  

 
Köniz 3  -  Bern 1    5  :  5 
 
Auf dem Papier waren die Könizer mit 13 zu 10 Klassierungspunkten klar die Sieger. 
Jedoch jeder Match muss zuerst gespielt sein. Nach der 2. Einzelrunde stand es 3:3. 
Besonders zu erwähnten gilt es, dass Daniel Burren sein 1. 4.-Liga-Spiel gegen ei-
nen höheren klassierten Spieler gewinne konnte. Bravo Daniel!!! Das Doppel verlo-
ren wir anschliessend, obwohl wir mit 2 Sätzen geführt hatten. Spiel 8+9 waren dann 
noch Pflichtsiege, die Roberto und Richard gewinnen konnte. Im Endeffekt sind wir 
froh, dass wir den Könizern 2 Punkte abluchsen konnten. 
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Bern 1  -  Tiefenau 2  7  :  3   (29.10.2007 / 19.30 h) 
 
Ein spezielles Spiel, das wir ordnungsgemäss gewinnen konnten. Jedoch die Vorge-
schichte zum Spiel stellt einem die Haare zu Berg. In meiner über 20-jährigen Lauf-
bahn als Tischtennisspieler ist die folgende Geschichte noch nie  passiert: Der 
Heimmatch im Kleefeld war für den 24.10.07 / 19.30 h vorgesehen. Ab 19.00 h tra-
fen nach und nach alle Akteure ein. Doch was war das? Anstatt die Tische aufstellen 
zu können und die Vorbereitungen zum Match zu treffen, standen wir vor verschlos-
sener Tür. Der Abwart-Stellvertreter hatte da wohl das Wochenprogramm vom TTCB 
nicht im Griff. Fazit war, dass wir alle unverrichteter Dinge wieder nach Hause zu-
rückkehrten. Gott sei Dank hatte die TK ein Einsehen und wir durften den Match am 
29.10.2007 doch noch austragen. Das Resultat ist bekannt. Hoffen wir, dass solche 
Zwischenfälle einzigartig bleiben. 
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Niederscherli 1  -  Bern 1    3  :  7 
 
Richard Husi und Roberto Petterlini konnten ihre Spiele mehr oder weniger souverän 
gewinnen. Bei Daniel Burren warten wir wieder auf „ein über sich hinauswachsen“, 
wie er dies in Köniz geschafft hat. Dani nicht den Kopf verlieren; das kommt be-
stimmt! 3 Punkte gehen auf alle Fälle ins Kleefeld. Wir können somit das vor uns in 
der Tabelle gelegene Niederscherli überholen und machen Boden gut. Auf zu neuen 
Abenteuern!!! 
 

 
 
 
Bern 1  -  Düdingen 4    7  :  3 
 
Was so klar aussieht, war ein hartes Stück Arbeit. Die Freiburger Jungmannschaft 
brachte uns arg ins Schwitzen! Es gab viele 5-Satz-Spiele, welche meist in die Ver-
längerung gingen. Dank der physischen Unterstützung von Mirjam Jakob (Freundin 
von Daniel Burren), vermochten wir uns aufzuraffen und behielten das bessere Ende 
für uns. Danke Mirjam für den tollen Support. 3 Punkte, welche im Kleefeld verblei-
ben.  
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Bern 1  -  Schmitten 1    4  :  6 
 
Ein hart umkämpftes Spiel. Vermochten wir doch gegen die aktuelle Nummer 2 in 
der Rangliste recht gut mitzuhalten. Nach den ersten 6 Spielen stand die Begegnung 
3:3. 
 
Danach verloren wir aber das so wichtige Doppel. Am Ende gewann Richard Husi 
noch sein Pflichtspiel. Roberto Petterlini verlor in einem spannenden 5-Satzspiel ge-
gen Hanspeter Rappo sein letztes Match. Die Freiburger kamen noch gerade mit 
einem blauen Auge davon. Sie entführten 3 Punkte aus Bern. 
 
Wir schliessen die Vorrunde auf dem 4. Platz ab mit 14 Punkten. 
 
 
      Kapitän Bern 1, Richard Husi 
 
 
 
Bern 1  -  Informatik Swisscom 1  2  :  8 
 
Burren Daniel  0  /  Pollari Andy  2  /  Oluoma Andy  0 
 
Erstmals in der Saison spielte die erste Mannschaft nicht in der Stamm-Formation. 
Jedoch kann man nicht behaupten, dass man „ersatzgeschwächt“ antrat. Die Er-
satzspieler Andy Pollari und Andy Oluoma zeigten in ihren ersten 4.-Liga-Spielen 
eine ausgezeichnete Leistung und vertraten die fehlenden Stammspieler erfolgreich. 
Aus diesem Grund konnte das Vorrundenergebnis auch in dieser Formation erreicht 
werden. Den Heimvorteil konnte man aber nur knapp nicht ausnutzen. Ein weiterer 
Sieg – und somit ein Punkteklau – war nicht weit entfernt. So wurde das Doppel 
knapp im 5. Satz abgegeben. Daniel konnte auch beinahe seinen ersten Sieg über 
einen D5-Spieler feiern. In einem Krimi ging aber leider auch hier der 5. Satz knapp 
an den Gegner. Bleibt zu hoffen, dass Daniel diese Leistung gegen D3- und D4-
Spieler nochmals abrufen kann, denn dann würden Siege folgen. 
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Trotz null Punkten ist das Ergebnis erfreulich, da alle 3 Spieler gezeigt haben, dass 
sie auf 4.-Liga-Niveau spielen können. 
 
       Roberto Petterlini 
 
 

Herren 5. Liga, Bern 2 
 
 
Bern 2  -  Düdingen 5    9  :  1 
 
Turai Andras  2  /  Rüfenacht Regula 3,5  /  Husi Erika 3,5 
 
Beim ersten Match der Saison haben wir einen guten Start hingelegt. Schade aller-
dings ist, dass wir in einer anderen Aufstellung spielen als letztes Jahr. 
Wir gingen gleich drei zu null in Führung. Bei den nächsten drei Spielen hat Andras 
im fünften Satz, nach einer guten Aufholjagd, trotzdem noch verloren. Das Doppel 
spielt man neu erst nach sechs Spielen und das konnten Regula und ich glatt in drei 
Sätzen gewinnen. Die letzten drei Spiele konnten wir alle gewinnen. 
 
 
 
Thörishaus 4  -  Bern 2           1  :  9 
 
Turai Andras  3  /  Rüfenacht Regula  2,5  /  Husi Erika  3,5 
 
Unser zweiter Match = gleiche Besetzung. Diesmal hat es Regula erwischt. Ganz 
knapp hat sie gegen den D2-Spieler verloren. Andras gewann gegen diesen Spieler 
in vier Sätzen, und mein Match ging sogar über fünf Sätze. 
 
                                                                                        Erika Husi 
 
 
Bern 2  -  Royal Bern 2    3  :  7 
 
 

Husi Erika  1,5  /  Rüfenacht Regula 1,5  /  Heiniger Harri  0 
  
Es war nicht unser Abend am Spitzenkampf in der Gruppe 3. Viele Sätze gingen 
11:9 verloren. Schade. 
  
 
 
Schwarzenburg 3  -  Bern 2   1  :  9 
 
Erika Husi  2,5  /  Regula Rüfenacht  3,5  /  Harri Heiniger  3 
 
An diesem Montagabend sind wir zum dritten ungefährdeten Sieg von 9:1 gekom-
men. Einzig ein Spiel verlief über 5 Sätze. Einige Sätze wurden in der Verlängerung 
zu unseren Gunsten entschieden. 
 
    Harri Heiniger 
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Stettlen 5  -  Bern 2   4  :  6 
 
Turai Andras  1  /  Rüfenacht Regula  2,5  /  Husi Erika  2,5 
 
 Der „D3-Spieler„ konnte sich gegen uns alle durchsetzen und gewinnen. Gegen Re-
gula allerdings erst im 5. Satz. Dafür konnten wir im Doppel im 5. Satz gewinnen. 
Das war für unseren Sieg natürlich sehr wichtig. Andras hat dann leider im letzten 
Spiel noch knapp im 5. Satz verloren. Das nächste mal klappts dann vielleicht  !!!  
  
   
                                                                                       
Bern 2  -  Schmitten 2    8  :  2 
 
Turai Andras  3  /  Rüfenacht Regula  3  /  Husi Erika  2 
  
Zum Glück haben wir Andras in unserer Mannschaft! Er hat bemerkt, dass der Match 
gegen Schmitten nicht am Donnerstag (wie auf unserem Programm vermerkt), son-
dern schon am Mittwoch stattfindet und hat uns geschrieben. Also waren wir doch 
noch am richtigen Tag in der Halle anzutreffen. 
Das Doppel konnte Regula und ich leider nicht gewinnen. Es ging im 5. Satz mit 
11:13 verloren. Und nur ich konnte gegen den D2-Spieler an diesem Abend nichts 
ausrichten. Machte aber dieses Mal nichts, da wir dank guten Spielen von Regula 
und Andras 4 Punkte holen konnten. 
 
 
 
Niederscherli 2  -  Bern 2    1  :  9 
 
Turai Andras  3,  Rüfenacht Regula 3, Husi Erika  3 
 
Die ersten drei Spiele konnten wir relativ locker gewinnen. Im nächsten Spiel konnte 
Regula nach 2 verlorenen Sätzen doch noch, dank einigen guten und hilfreichen 
Tipps, gewinnen. Das Doppel ging zu unserer Enttäuschung an die Gegner. Regula 
und ich machten zu viele Fehler. Den Rest der Spiele konnten wir aber wieder ge-
winnen. 
 
                                                                                        Erika Husi 
 
 

Herren 5. Liga, Bern 3 
 
 
Ostermundigen 6  -  Bern 3              2  :  8 
 
Oluoma Andy  3,5  /  Pollari Andy  2,5  /  Stampfli Kurt  2 
 
Unser erstes Meisterschaftsspiel mit einem neu zusammengesetzten Team, ohne 
Capitän Ruth, auf fremden Terrain, das war die Ausgangslage für den Match gegen 
Ostermundigen. Auf der Fahrt nach Ostermundigen baute ich meine Jungs auf und 
machte sie heiss für den Kampf. Diese Aktion trug ihre Früchte, die beiden Andys 
gewannen ihre Spiele in der Auftaktrunde souverän. Nur ich scheiterte im ersten 
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Match. Danach aber war’s um den Gegner geschehen. Mit Ausnahme eines Einzels 
gewannen wir alle Matchs. Ein ganz besonderes Lob geht an Andy Oluama. Sein 
erster Match im neuen Dress des TCB, drei Siege im Einzel und eine tolle Leistung 
im Doppel machten ihn zum Spieler der Runde. Bravo Andy, Supereinstand! Und 
wenn er die Nervosität beim Spiel gegen Frauen noch ablegen kann,, 
dann…………..? Fast hätte ich noch etwas vergessen. Danke liebe Regula für dein 
Coaching (inkl. Medikamentendoping). 
 
 
 
Bern 3  -  Worb 4     7  :  3 
 
Oluoma Andy  2,5  /  Pollari Andy  2,5  /  Stampfli Kurt  2 
 
Zum ersten Heimspiel in der neuen Saison mussten wir wiederum verletzungsbe-
dingt auf unseren Mannschaftskapitän Ruth verzichten. Allerdings unterstützte sie 
uns während des gesamten Matchs mit guten Ratschlägen und sorgte dafür, dass 
das neue Match-Blatt auch korrekt ausgefüllt war. Danke. Und nun aber zum Spiel. 
Der Gegner Worb trat leider nur mit 2 Spielern an. Der Blick auf die Klassierung des 
Ersatzspielers (D5 / früherer Nationalliga B – Spieler) lässt böses erahnen. Dennoch 
trotzten die beiden Andy’s dem hochklassierten Spieler einen Entscheidungssatz ab, 
welcher leider verloren ging. So mussten wir schlussendlich drei Punkte abgeben, 
gewannen aber den Match sicher mit 7:3. Auch nach dem zweiten Meisterschafts-
Match liegen wir mit unserer Zielvorgabe richtig und reihen uns in der Tabelle an 
vorderster Front ein.  
 
 
 
Thörishaus 3  -  Bern 3    0  :  10 
 
Pollari Andy  3,5  /  Oluoma Andy  3,5  / Stampfli Kurt  3 
 
Ein wichtiger Match gegen den Ranglistenführenden. Entsprechend haben wir uns 
vorbereitet (Training und nochmals Training) und sind mit gesundem Selbstvertrauen 
und Siegeswillen ans Werk gegangen. Bereits nach der ersten Runde konnten wir 
gegen einen starken Gegner mit 3 Siegen glänzen. Dass die beiden Andys ihre Mat-
ches gewinnen, daran zweifelt niemand mehr. Nachdem unser Teamsenior nach 
zwei Verlustsätzen, das erste Spiel noch gewinnen konnte, war der Bann gebrochen.  
Auch die zweite Runde und das Doppel gingen klar an unser Team. Nun hat uns der 
Ehrgeiz gepackt und wir feuerten uns gegenseitig zum nie gefährdenden, etwas bru-
talen Sieg gegen den Leader der Gruppe an. Ich glaube unser Gegner hatte sich 
diesen Match vom Verlauf und vom Resultat her etwas anders vorgestellt. 
 
 
 
Köniz 4  -  Bern 3     4  :  6 
 
Hubl Ruth  1  /  Oluoma Andy  3  / Stampfli Kurt  2 
 
Gegen einen starken Gegner gelang es uns – auch ohne Andy Pollari – einen Drei-
punkte-Sieg herauszuspielen. Wir starteten in der ersten Runde mit zwei Siegen. 
Ruth – nach der Knieverletzung immer noch im Trainingsrückstand – konnte ihr Spiel 



20 TTCB Info 

im Entscheidungssatz leider nicht gewinnen. Mit Ausnahme des Doppels an der Sei-
te von Kurt spielte Andy souverän und liess dem Gegner nicht den Hauch einer 
Chance. Im Doppel spielten wir zum ersten Mal in dieser Besetzung. Abstimmungs-
schwierigkeiten waren deutlich erkennbar. Mit einem gezielten Training lässt sich 
das sicherlich verbessern.  Nach dem Ruth ihr Spiel in der letzten Einzelrunde ge-
winnen konnte stand unser hart erkämpfter Sieg fest.   
 
 
 
Bern 3  -  Oberdiessbach 3   4  :  6 
 
Hubl Ruth  0  /  Oluoma Andy  3  / Stampfli Kurt  1 
 
Selbstsicher hatten wir uns auf dieses Spiel gegen den Landklub Oberdiessbach 
eingestellt und schlussendlich eine bittere Niederlage eingefangen. Das starke Team 
von Oberdiessbach begann die erste Runde mit zwei Siegen. Nur Andy konnte sein 
Spiel in 3 Sätzen gewinnen. Ruth und Kurt konnten sich jeweils im Entscheidungs-
satz nicht durchsetzen. Spielen da etwa die Nerven mit? Leider auch in der zweiten 
Runde stellte sich das gleiche Resultat ein. Und leider auch das Doppel wurde im 
Entscheidungssatz gegen uns entschieden. Mit zwei Siegen in der letzten Runde 
konnten wir wohl das Resultat etwas verbessern aber leider nicht die Niederlage 
verhindern. Trotzdem bleiben wir in unserer starken Gruppe weiterhin in Front, dür-
fen uns aber in den nächsten Spielen keine Niederlage mehr leisten.  
 
 
 
Bern 3  -  Thun 7     10  :  0 
 
Pollari Andy  3,5  /  Oluoma Andy  3  /  Stampfli Kurt  3,5 
 
Nach dem verlorenen Match gegen Oberdiessbach mussten wir eine Reaktion zei-
gen. Beim Einspielen mit dem Gegner allerdings wurde mir angst und bange. Zwei 
talentierte Jungs (U13/U18) droschen auf den Ball ein, dass ich um meine Gesund-
heit bangen musste. Mit dem Start der ersten Spiele änderte sich die Situation 
grundlegend. Nach der ersten Runde stand es 3:0, nach der zweiten Runde 6.0 und 
am Schluss konnten wir im Matchblatt das Resultat 10:0 (mit 30:1 gewonnenen Sät-
zen) festhalten. Der Match gegen Thun zeigte deutlich, dass rohe Schlagkraft – die 
Jungs aus Thun wollten jeden Ball smashen oder Topspin spielen – nicht ausreicht 
um zu gewinnen.   
 
       Kurt Stampfli 
 
 
 
Bern  3  -  Ittigen 5     9  :  1 
 
Oluoma Andy  3,5  /  Pollari Andy  3,5  /  Hubl Ruth  2 
 
Diesmal in anderer Mannschaftsaufstellung. Kurt Stampfli war verhindert. Ob ich ihn 
einigermassen würdig vertreten könnte? Am Willen sollte es nicht fehlen. Mit den 
beiden Andy’s im „Rücken“ war es auch bereits etwas einfacher. Diese beiden ge-
wannen dann alle ihre Spiele mitsamt dem Doppel souverän in drei Sätzen. Leider 
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sorgte ich für den Wermutstropfen. Das letzte Spiel des Abends verlor ich dann noch 
im 5. Satz. Wer weiss; vielleicht gelingt das nächste Mal die Revanche.  
 
       Ruth Hubl 
 
 
 
Bern 3  -  Ostermundigen 6   10  :  0 
 
Pollari Andy  3,5  /  Oluoma Andy  3  /  Stampfli Kurt  3,5 
 
Gemäss Aussagen von Mitgliedern des äusserst sympathischen Teams von Oster-
mundigen, sei dies der kürzeste (Matchdauer) Match gewesen, den sie bisher erlebt 
oder treffender formuliert, erlitten haben. Deshalb verzichten wir an dieser Stelle auf 
einen ausführlichen Matchbericht und wünschen fröhliche Festtage und ein guter 
Start (privat und sportlich) ins neue Jahr.  
 
       Kurt Stampfli 
 
 
 

Junioren 3. Stärkeklasse, Gruppe 1 
 
 
Aarberg 2  -  Bern 1    3  :  4 
 
Saurer Christian  2  /  Eschler Tizian  1  /  Hofmann Nicolas  1 
 
Der Start in die neue Saison ist geglückt. Das Ergebnis hätte sogar klarer ausfallen 
können. Denn die 4 gewonnenen Spiele waren weitaus deutlich und wurden von un-
seren Junioren kontrolliert nach Hause gebracht. Jedoch spielten offenbar wieder die 
Nerven bei Entscheidungsätzen. 2 der 3 verlorenen Spiele wurden im 5. Satz zu un-
seren Ungunsten entschieden.  
 
 
 
Brügg 2 - Bern 1     3  :  4 
 
Saurer Christian  2  /  Eschler Tizian  0  /  Hofmann Nicolas  2 
 
Mit Brügg kam am selben Nachmittag ein etwas stärkerer Gegner auf unsere Junio-
ren zu. Jedoch war unser Juniorenteam nun Feuer und Flamme und spielte ausge-
zeichnet mit. Auch diesmal konnte Christian seine Einzel gewinnen, so dass der 
Druck für seine Teamkollegen geringer war. Leider ging auch diesmal das Doppel an 
den Gegner, jedoch konnte Nicolas im letzten Spiel die Nerven behalten und im 5. 
Satz den Sieg für das Team bringen. 
 
Nach 2 Spielen liegt Bern 1 auf dem 3 Platz, jedoch Punktgleich mit Platz 1 und 2. 
Die Direktbegegnungen werden für die Platzierungen wohl wichtig werden, welche 
im nächsten Jahr gespielt werden. 
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Junioren 3. Stärkeklasse, Gruppe 2 
 
Bern 2 – Thun 2     3 :  4 
 
Mondol David  1  /  Luu Michael  1 /  Hartmann Philemon  1 
 
Einen akzeptablen Start konnten unsere Neulinge erarbeiten. Zwar fehlte es noch an 
der Erfahrung, dies konnten sie aber durch eine kämpferische Leistung wieder gut-
machen. Die 2 Punkte konnten deshalb durch eine sehr gute Teamleistung nach 
Hause gebracht werden. 
 
 
 

Steffisburg 2 - Bern 2    6  :  1 
 
Mondol David  1  /  Luu Michael  0  /  Hartmann Philemon  0 
 
Die Routine des Gegners wurde leider zu gut umgesetzt. Der Heimvorteil – die Poule 
fand in Steffisburg statt – konnte ebenfalls genutzt werden. Trotzdem waren Fort-
schritte gerade in taktischer Hinsicht zu erkennen. Denn bei den einzelnen Sätzen 
fehlte nicht viel, damit diese zu Gunsten unseres Teams gehen. 
 
 
 

Bern 2 – Zweisimmen-Gstaad 2  0  :  7 
  
Luu Michael  0  /  Hartmann Philemon  0  /  Mondol David  0 
 
Gegen den Favoriten aus dem Oberland war der Druck erheblich höher. Das Ergeb-
nis widerspiegelt den Spielverlauf jedoch nicht. 3 Spiele gingen im Entscheidungs-
satz verloren. Hier zeigt sich wohl der Nachteil der aktualisierten Zentralregistratur 
STTV. Unsere Spieler liessen sich durch die vorherigen Ergebnisse des Gegners 
offenbar zu stark einschüchtern. 
 
In der recht starken Gruppe belegt Bern 2 derzeit den 5. und letzten Rang. Den ver-
meintlich schwächsten Gegner steht jedoch noch auf dem Programm, so dass ein 4. 
Platz noch sehr gut möglich ist. 
 
Für die restliche Meisterschaft muss bei beiden Teams offenbar noch vermehrt Dop-
pel geübt werden. Denn bis jetzt konnte hier noch kein Sieg errungen werden.  
 
        Roberto Petterlini 
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Kegelabend 2007 
 
 

Wie jedes Jahr wurde um den Gründungstag der traditionelle Kegelabend durchge-
führt. Die Besucherzahl war erfreulicherweise wieder sehr hoch und konnte die er-
freulich hohe Teilnehmerzahl vom letzten Jahr beinahe erreichen. Im Kegelraum des 
Restaurant Tscharnergut war die Stimmung jedenfalls ausgezeichnet. 
 
Dank stabil gutem Punktesammeln konnte sich bei den Damen dieses Jahr Susanne 
Schläppi durchsetzen. Die Zweitplatzierte Therese Husi begann das Kegeln zwar mit 
einem vielversprechenden „Babeli“, als Hobbykeglerin konnte sie aber dieses Niveau 
nicht bis zum Schluss halten. Therese kann sich jedoch feiern lassen, als einzige 
Dame ein Babeli erworfen zu haben. 
 
Bei den Herren war offensichtlich bereits Silvester: „The same procedure as last 
year“. Wie im letzten Jahr gewann erneut Daniel Burren vor Paul Sommer. In diesem 
Jahr war dies jedoch erheblich knapper, da die besten vier innerhalb von 3 Punkten 
zu finden sind. „Best of the Rest“ wurde überraschend der Spielleiter, bei dem das 
„Wurfbild“ – abwechselnd ein guter und ein schlechter Wurf – insbesondere bei der 
rechten Bahn fern jeder Logik zu sein scheint.  
 
Auf die Leistung der weiteren Teilnehmer war sehr gut. So konnten sich auch Teil-
nehmer in den hinteren Rängen freuen, dass die Kegel vollständig abgeräumt wur-
den oder das dass sie das letztjährige Ergebnis verbessern konnten. 
 
 
Rangliste Damen: 
 
 1. Schläppi Susanne 95 
 2. Husi Therese 83 
 3. Jakob Mirjam 67 
 4. Oluoma Fiona 66 
 
 
Rangliste Herren: 
 
 1. Burren Daniel 112 
 2. Sommer Paul 111 
 3. Petterlini Roberto 110 
 4. Hofmann Nicolas 109 
 5. Heiniger Harri 103 
 5. Oluoma Andy 103 
 7. Mondol David 97 
 8. Schneiter Michael 94 
 9. Loucao Nelson 93 
10. Husi Richard 89 
11. Brechbühl Fabian 86 
12. Klest Kasmi 67 
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Ein Grossteil der Teilnehmer genoss nachher ein Fondue chinoise à discretion im 
Alten Schloss Bümpliz. Das Angebot war abermals vielfältig. Besonderen Anklang 
fanden erneut die Teller mit frischen Früchten und das reichhaltige Angebot an 
Fleischsorten und Beilagen. Ich kann euch deshalb nur ermutigen, am nächsten Ke-
gelabend teilzunehmen. 
 
 
 

 Roberto Petterlini 
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ACHTUNG! 

 
Die Ranglistenturniere starten neu 

 ab 19.15 Uhr! 
 
 
 
 
Grund: Das Donnerstag-Training der Junioren startet im neuen Jahr neu 

bereits um 18.00 Uhr und endet um 19.30 Uhr. Durch das Ranglis-

tenturnier - bei denen die Junioren auch teilnehmen - würden die 

Junioren die Halle erst lange nach dem normalen Trainingsende 

verlassen. 

 
 
 
Der Spielleiter empfiehlt deshalb, dass die Teilnehmer der Ranglistenturniere bereits 
um 19.00 Uhr (wie bei einem Meisterschaftsspiel) erscheinen.  
 
 
Die neue Uhrzeit gilt auch für die übrigen Turniere wie Klubturnier und Doppelturnier. 
 
 
Der Spielleiter 
 
Roberto Petterlini 
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RANGLISTENTURNIER 2007/2008    
 
 
        

        1 2 3 4 

Rang Name Vorname Punkte 13.09.07 25.10.07 08.11.07 22.11.07 

1 Oluoma Andy 88 25 30 29 29 

2 Pollari Andy 86 20 26 30 30 

3 Petterlini Roberto 86 29 29 28 0 

4 Burren Daniel 82 28 27 27 27 

5 Stampfli Kurt 81 27 28 26 25 

6 Turai Andras 77 24 0 25 28 

7 Saurer Christian 75 23 25 24 26 

8 Mondol David 70 22 24 23 23 

9 Magreth Paul 63 0 21 22 20 

10 Hubl Ruth 62 0 18 20 24 

11 Hartmann Philemon 61 15 20 19 22 

12 Pun Patrakorn 59 16 22 21 0 

13 Oluoma Fiona 54 17 19 17 18 

14 Brechbühl Fabian 53 0 16 18 19 

15 Luu Michael 52 14 15 16 21 

16 Wälchli Jan 42 19 23 0 0 

17 Klest Kasmi 40 0 14 13 13 

18 Hofmann Nicolas 40 26 0 0 14 

19 Schneiter Michael 34 18 0 0 16 

20 Mondol Simon 32 0 0 15 17 

21 Husi Richard 30 30 0 0 0 

22 Utz Samuel 27 13 0 14 0 

23 Utz David 21 21 0 0 0 

24 Hermann Patrick 17 0 17 0 0 

25 Blank Walter 15 0 0 0 15 
 
 
 
 
Die weiteren Turnierdaten:  
 
17.01.2008 6. Ranglistenturnier 
28.02.2008 7. Ranglistenturnier 
06.03.2008 8. Ranglistenturnier 
20.03.2008 5. Ranglistenturnier (verschobener Termin) 
 
 


